
1   | Ausgabe 25

Die Infozeitschrift des TSV Aitrach e.V.
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Fasnet 2023
Neubau des “TREFF”
Fußball
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Verehrte Leser und liebe Mitglieder,

das Jahr 2022, in dem wir uns noch von 
den Folgen der Corona-Pandemie erholen 
mussten, hatte für den TSV Aitrach viele 
Höhepunkte. Wir konnten verspätet 100 
Jahre TSV Aitrach feiern, einen Neubau er-
öffnen, uns in den Abteilungsleitungen neu 
aufstellen und den Aufstieg der Fußballer 
in die Kreisliga A feiern. Die Fasnetveran-
staltungen mussten noch ausfallen, aber a 
bißle Fasnet fand trotzdem statt. Kurz vor 
Weihnachten blicken wir schon in die Fasnet 
2023 mit dem Motto „Fasnets-Gewimmel 
zwischen Hölle und Himmel“.

Diese Leistungen im Jahr 2022 wurden 
nur möglich durch den verlässlichen und 
zielstrebigen Einsatz aller Verantwortungs-
träger, Trainer, Übungsleiter, Spieler und 
Vereinsmitarbeitenden auf und neben dem 
Spielfeld. Durch unsere breite Aufstellung 
im Verein bieten wir den gerundet 1000 Mit-
gliedern ein Angebot für Jung und Alt und 
den vielfältigen Interessen. Mit einer Bo-
gensportgruppe haben wir im Herbst 2022 
ein weiteres Angebot geschaffen.

Die Möglichkeit des Treffens haben wir im 
neuen TSV-Treff geschaffen. Wir sind sel-
ber überrascht, wie stark dieser Raum von 
unseren Gruppen, aber auch von Externen 
und der Gemeinde angenommen wird. Die 
anvisierte Kombination von Sport in kleinen 
Gruppen und dem sich Treffen können in 
netter Atmosphäre kann als gelungen resü-
miert werden. Es gab seit der Eröffnung im 
März 2022 wenige Wochentage wo nichts 
im Treff stattfand.
Der Bau des TSV-Treff und die Finanzierung 
war für die Verantwortlichen eine große 
Herausforderung. Das Vorhaben konnte nur 
gelingen durch den ehrenamtlichen Einsatz 
von Mitgliedern, die Einbindung der örtli-
chen Handwerkerfirmen und Sponsoren, 
und der uneingeschränkten Unterstützung 
der politischen Gemeinde. Dieses ist in 
hervorragender Weise gelungen. Dies kann 
nicht hoch genug eingeschätzt werden und 
ist keine Selbstverständlichkeit. Deshalb 
an dieser Stelle an alle Beteiligten ein ganz 
großes Dankeschön für die Leistungen und 
die Unterstützung in jeglicher Form. Die 
Garanten für diesen Erfolg sind in diesem 
Heft gelistet und die Daten und Fakten zum 
Neubau aufbereitet. 

Die Narrenzunft und der Fußball finden Raum 
in diesem Heft. Die jeweils neuen Abteilungs-
leitungen sind sehr engagiert und bereits 
erfolgreich in ihrem Wirken. Der Aufstieg in 
die höhere Liga ist kein Selbstläufer, sondern 
Ergebnis einer guten Jugendarbeit. Lesen Sie 
dazu die Artikel im Heft.

Ihnen und Ihren Familien wünsche ich im 
Namen des TSV Aitrach frohe, besinnliche 
und erholsame Weihnachtsfeiertage sowie 
für das neue Jahr 2023 Gesundheit, Glück 
und Erfolg in den jeweils angestrebten ver-
einspolitischen und sportlichen Zielen, die 
dazu beitragen können, den unverzichtba-
ren Zusammenhalt in unserer Sportgemein-
schaft zu fördern und zu verstetigen.

Wir freuen uns auf viele sportliche und ge-
sellschaftliche Treffen im Jahr 2023.

Mit sportlichen Grüßen
Manfred Saitner, 1. Vorsitzender
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Hermann-Krum-Straße 3   Telefon   0 75 65 / 54 27   rudolf.breher@autohaus-breher.de
88319 Aitrach  Telefax   0 75 65 / 61 20  www.autohaus-breher.de

Ihr freundlicher VW-Partner
✓ Kundendienst
✓ Klima-Service
✓ Neu/Gebrauchtwagen
✓ TÜV 2 x wöchentlich
✓ CHRIST - Textilwaschanlage
 täglich von 7.00 – 20.00 Uhr, ab 4,50 Euro

Fasnet 2022/2023

Fasnetauferstehung 11.11.2022

"Fasnetsgewimmel zwischen Hölle 
und Himmel"

Die Fasnetsauferstehung der Narrenzunft 
Roiweible am 11.11. gibt Hoffnung auf das tra-
ditionelle Fasnetsgewimmel in Aitrach und 
der oberschwäbischen Umgebung. Denn die 
Planungen laufen und es sehe laut Präsident 
Christian Zimmermann danach aus, dass der 
Aufgabe als Brauchtumverein nachgekom-
men werden kann. Bekräftigt mit einem lau-
ten „No it hudla - Ofanudla“ ließen also die 
Narren am vergangenen Freitag ihr Roiweible 
symbolisch auferstehen und wohl bekannte 
ebenso wie neue Gesichter trugen sich zahl-
reich in die Listen ein, um am närrischen Trei-
ben nach Dreikönig teilzunehmen. 
Die Aitracher Halle war bis in die letzte Reihe 
besetzt, als Zunftmeisterin Susa Lautenba-
cher „leicht nervös“ und voller Vorfreude am 
Pult ihre Begrüßung begann. Neben einem 
kurzen Blick zurück und insbesondere einem 
Dank an alle, die in der besonderen Coronaze-
it für den Verein aktiv waren, wies sie zusam-
men mit Christian Zimmermann auch auf die 
neue „Fasnetsstube“, das Treff, hin. In toller 
Zusammenarbeit mit der Vorstandschaft 
des TSV und vielen fleißigen Helfern konn-
te dieses Projekt umgesetzt werden und an 
diesem Abend der Ort für die anschließende 
Party sein. 
Ein besonderes Highlight stellten zunächst 
aber noch die Ehrungen verdienter Mitglieder 
der Narrenzunft durch den Alemannischen 
Narrenring dar. Andreas Heine und Frank 
Spleiss als Vertreter hielten jeweils eine in-
dividuelle Laudatio und ehrten Melanie Lan-
ger, Jessica Mühlbacher, Ralf Müller, Harald 

Fairness.
Heimatverbundenheit.
Nachhaltigkeit.
Qualität.

vbao.de/leitbild

Für die Menschen. Für die Heimat.

Volksbank
Allgäu-Oberschwaben eG

Wir sind die Bank, die den Mensch in allen Lebenslagen unterstützt.
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Hauptstraße 52 · 88319 Aitrach · Tel.: 07565-9434171 · www.roessle-aitrach.de

Kroatische Spezialitäten · Regionale Küche · Nebenzimmer für 90 Personen 
Gegrilltes Spanferkel/Lamm Sommerzeit oder nach Bestellung

Terrasse für 60 Personen · Holzkohle-Grill ·Fremdenzimmer · Ferienwohnungen
Inhaber M. Vujevic

Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag 1100 bis 1400 Uhr und 1700 bis 2400 Uhr
Freitag und Samstag 1730 bis 2400 - Montag Ruhetag

Ortsverein Aitrach

Einsatz, 
Können 
und Leistung
in Partnerschaft

Der richtige Weg 
zu großen Zielen

Öffnungszeiten

Mo - Fr  8.00 - 20.00 Uhr

 Sa 7.30 - 16.00 Uhr

HOTELEINRICHTUNGEN

PRIVATER INNENAUSBAU

PLANUNG

OBJEKTEINRICHTUNGEN

WELLNESS

SONSTIGE PROJEKTE

HIER 
könnte Ihre 

Werbung stehen!

Schweinshaxen

Jeden Freitagabend
knusprige

frisch aus dem Rohr

Deine Zukunft
beginnt genau hier.

Unsere Stellen- und
Ausbildungsangebote unter
multiparking.com/Karriere

Vorstellung der Prinzenpaare 2023

PRINZESSIN SELINA
• 24 Jahre alt
• bereits im Narrensamen der Roiweible 

aktiv, Hand in Hand mit ihrem Gette Tho-
mas Kuhnw

• 4 Jahre Gardemädle
• nun im Kellarock unterwegs
• Lieblingsgetränk Sekt Banane
• seit 7 Jahren glücklich an den Prinzen ver-

geben

„... und jetzt versuche ich es das zweite Jahr 
im Prinzessinnen-Kleid, mit der Hoffnung auf 
eine „normale“ Fasnet! ?“

PRINZ JO
• 25 Jahre alt
• seit 2015 als Roiweible aktiv
• festig unterwegs und gern für Spaß zu 

haben

• Lieblingsgetränk ganz klassisch Bier
• seit 2 Jahren mit der Prinzessin unter ei-

nem Dach wohnhaft
... auf ins zweite Jahr mit Prinzenhäs!

KINDERPRINZESSIN LAURA 
• 10 Jahre alt
• seit 2017 ein Roiweible

KINDERPRINZ LEO
• 11 Jahre alt
• seit 2019 ein Roiweible
• Lauras Schwester und Leos Bruder als 

Prinzessin- bzw. Prinz-Vorgänger
• Fußball als Hobby
• kartoffelchipsverrückt
• Fans von Halloween
... und natürlich totale Konfetti-Junkies ?

Neues Logo für die Narrenzunft 
Voller Stolz hat die Narrenzunft ihr neues 
Logo im Januar 2022 vorgestellt, das von nun 
an uns als Zunft überall präsentiert. Eine Mi-
schung aus Tradition und Moderne ist es, was 
uns ausmachen soll und uns über viele Jahre 
und Jahrzehnte begleiten wird. 

Dengler, Jutta Arner und Dennis Freudenthal 
mit dem Hästrägerorden sowie Andi Schmid, 
Eva Lautenbacher, Peter Wimhofer, Thomas 
Reich, Petra Neumann, Andreas Müller und 
Monika Lahres mit dem Silberkranz für über-
durchschnittliche Verdienste. Der Stolz und 
große Dank wurde am Applaus und einigen 
Zwischenrufen der anwesenden Narren und 
Närrinnen deutlich.
Was danach folgte sah im ersten Moment 
nach der traditionellen Auferstehung aus. 
Doch schnell entwickelte sich diese zu einem 

genialen musikalischen Ohrwurm. Bruder 
Thure Kiefer sang mit Nonne Susa Lauten-
bacher nach dem Vorbild „Sempre Sempre“  
die kreativen Anweisungen, die das Team 
um Role Lahres mit viel Humor umsetzte. So 
wurde das Roiweible abgestaubt und mit al-
lerhand Leckereien zum Leben erweckt. Zum 
Abschluss erschienen der Teufel und ein En-
gelchen auf der Bühne, gespielt vom neuen 
und alten Prinzenpaar Jo und Selina, die mit 
einem Dialog einen möglichen Ausblick auf 
die Fasnet 2023 gaben und schließlich das 

diesjährige Motto verkündeten: „Himmel und 
Hölle“. Zu hoffen bleibt, dass genau dieses 
Gewimmel endlich einmal wieder stattfinden 
wird und es schon bald viele weitere Feierein 
gibt, wie es die Party im bunt geschmückten 
und beleuchteten Treff am Freitag war.
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Die Jahreshauptversammlung des 
Turn- und Sportverein Aitrach e.V. 
fand statt im neu gebauten TREFF beim 
Sportplatz, Oberhauser Weg 12, am Freitag, 
den 01. April 2022 um 19:30 Uhr.

Die wichtigsten Themen:  
Neuwahlen und Neubau Treff

Bericht zur Jahreshauptversammlung in 
Kurzform:

• Die Jahresrechnungen 2020 und 2021 
wurden festgestellt;

• Die von Peter Roth verfasste Jubilä-
umsschrift zu 100 Jahre TSV, die auf der 
Homepage des TSV nachlesbar ist, wurde 
lobend herausgestellt;

• Abteilungsleiter Fußball Manfred Bainder 
wurde nach 12 Jahren Tätigkeit verab-
schiedet;

• Die Mitgliederzahl konnte mit dem Stand 
993 Mitglieder trotz Corona weitgehend 
gehalten werden;

• Der Hauptkassier und die Vorstandschaft 
wurden einstimmig entlastet;

• Manfred Saitner stellte sich wieder zur 
Wahl des 1. Vorsitzenden und wurde ein-
stimmig gewählt.

• Folgende Mitglieder wurden jeweils ein-
stimmig in den Vorstand gewählt:

 » 2. Vorsitzender: Andreas Müller; Kas-
sier: Stefan Vees; Schriftführer: Armin 
Hebel; 

 » Breitensport Erwachsene: Ralf Müller; 
Breitensport Jugend: Dominic Vogel;  

 » Narrenzunft Erwachsene: Christian 
Zimmermann; Narrenzunft Jugend: Flo-
rian Wisser. 

 » Fußball Erwachsene: Markus Rock, im 
Team mit Florian Frey und David Miller, 

 » Fußball Jugend: Manfred Gschwandt-
ner, im Team mit Armin Keller und Ben-
ny Heller.

• Der Neubau des Fitness-Treff, nun im 
Sprachgebrauch als TREFF oder TSV-TREFF 
bezeichnet, wurde mit vielen Hintergrund-
informationen und dem bisherigen Bauab-
lauf vom Vorsitzenden erläutert. (Anmer-
kung: Die Eröffnung mit der Gemeinde und 
allen am Bau beteiligten Personen und 
Firmen erfolgte am 27.05.2022); 

• Der Abbruch des bisherigen Jugendraums 
und der Neubau des Fitness-Treff mit 180 
qm Nutzfläche beschäftigt die Vorstand-
schaft seit Januar 2018. Damals wurde 
erstmals von der Gemeinde der Wunsch 

Jahreshauptversammlung

in den Raum gestellt, das bisherige Ge-
bäude durch einen Neubau an anderer 
Stelle passend zum baulichen Umfeld zu 
erstellen. Eigentlich hatte der TSV Sanie-
rungsarbeiten am Bestandsgebäude mit 
einem Aufwand von ca. 50 T€ geplant. 
Der TREFF wurde am 25.03.2022 mit der 
Jahreshauptversammlung des Gewerbe-
vereins erstmals in Betrieb genommen:

• Die Finanzierung des Neubaus mit geplan-
ten 300 T€ wurde möglich durch einen 
Stiftungsbeitrag von 50 T€ der örtlichen 
Siegfried-Gebhart-Stiftung und der Zusa-
ge der Firmen Otto Birk und Jörg Lemmer, 
die Bauarbeiten mit Rat, Tat und Spenden 
zu unterstützen. Dazu kamen u.a. Zahlun-
gen weiterer örtlicher Betriebe, des För-
derverein TSV Aitrach, der Gemeinde und 
des Crowdfunding der Volksbank Allgäu-
Oberschwaben;

• Die beim TREFF geplante künstlerische 
Fassadengestaltung von Herrn Thiel wur-
de vorgestellt, der auch die Kunst am Bau 
bei der Mehrzweckhalle gezeichnet hat. 
Die Organisation und Spendenbeschaf-
fung erfolgte über Herrn Bürgermeister 
Kellenberger.

Verleihung  
Deutsches Sportabzeichen 2021
am 29. April 2022.
Nach der Coronapause 2020, wurde im 
Jahr 2021 bereits zum sechsten Mal die 
Abnahme des Deutschen Sportabzeichens 
durchgeführt.
Es nahmen insgesamt 52 Teilnehmer, im Alter 
von 7 bis 78 Jahren, teil. Die Teilnehmer gaben 
ihr Bestes in den Disziplinen Kraft, Ausdauer, 
Koordination und Schnelligkeit. 

Verschiedenes

Schlagerparty in Aitrach in der 
Mehrzweckhalle am 21.05.2022
Das Benefiz-Schlagerfestival in Aitrach zu 
Gunsten des Kinderhospiz St. Nikolaus in Bad 
Grönenbach fand am Samstag 21.5.22 um 
18.30 Uhr unter der Schirmherrschaft von Bür-
germeister Thomas Kellenberger, unterstützt 
vom TSV Aitrach, in der Mehrzweckhalle statt.
Unter der Moderation der bekannten und be-
liebten Südtirolerin Sonja Weissensteiner und 
an deren Seite die beiden „Nachwuchsmode-
ratoren" Salvatore und Rosario stellten sich be-
kannte Künstler in den Dienst der guten Sache.

Insgesamt wurden  45x Gold, 4x Silber und 3x Bronze verliehen:

Power-Kids
Die Power-Kids, die seit vielen Jahren ein 
fester Bestandteil im Breitensport und der 
Jugendarbeit sind, starten wieder mit drei 
Gruppen.

Gruppenbild der PowerKids II vom 24.11.2022
nächste Jahreshauptversammlung:  
31. März 2023 
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100 Jahre TSV Aitrach

Otto und Max Birk hatten zum Geburtsjahr 
1921 den passenden Scheck dabei

100 Jahre TSV 
Neue Ehrenmitglieder werden 
ernannt

Bei der Jubiläumsfeier am 27.05.2022 be-
grüßte der Vereinsvorsitzende auch den Eh-
renvorsitzenden Hans Katzenberger und die 
Ehrenmitglieder Franz Weishaupt und Mathi-
as Wengenmayr.
Er ernannte die nachstehenden Personen 
des TSV Aitrach zu neuen Ehrenmitgliedern, 
die sich durch die langjährige Tätigkeit und 
Unterstützung des Vereins, aber beim Neu-
bau des Fitness-Treff in besonderer Weise 
hervorgehoben haben. Zuvor erinnerte Sait-
ner an die Historie des TSV Aitrach, der am 
11. September 1921 offiziell als Turnverein 
gegründet wurde und mit seinen heute gut 
1.000 Mitgliedern der stärkste Verein in der 
Gemeinde ist. Im Jahr 1934 erfolgte der Zu-
sammenschluss von Turn- und Fußballverein 
zum TSV Aitrach. Im Laufe der Jahre kamen 
dann mit Ski und Leichtathletik weitere 
Sportabteilungen hinzu. Außerdem bietet 
der Verein zahlreiche Übungsgruppen für 
Erwachsene und Kinder im Bereich Breiten-
sport an. Zum Verein gehört auch eine eigene 
Narrenzunft mit Zunftrat, Maskengruppen 
sowie die Prinzen- und Teeniegarde.

Neubau des “TREFF”

Mit dem Neubau des TREFF am Oberhauser 
Weg unmittelbar am Sportplatz wurde ein 
multifunktionaler Mehrzweckraum für den 
TSV, aber auch für die ganze Gemeinde ge-
schaffen. Auf insgesamt 180 Quadratmeter 
Fläche (100 Quadratmeter Hallenraum und 
80 Quadratmeter Nebenräume) bietet sich 
hier nun die Gelegenheit für Fitness, Sport 
und Begegnung. Der im März 2022 eröffnete 
Treff kann für den Sport, Schulungen, Sitzun-
gen, kulturelle Veranstaltungen, Angebote 
der Kinder- und Jugendarbeit, als Begeg-
nungsstätte für Jung und Alt oder als Bewir-
tungsraum während der Fußballspiele sowie 
auch von den zahlreichen Sportgruppen des 
TSV genutzt werden. Für den Neubau hat der 
Verein rund 334 T€ investiert. Die Entschei-
dung neu zu bauen, statt der Sanierung des 
Jugendraumes, fiel im Juli 2020 nach zwei-
jähriger Vorarbeit. Durch die Einbindung der 
örtlichen Firmen und der Siegfried-Gebhart-
Stiftung wurde die bauliche Umsetzung und 
die Finanzierung der Baukosten möglich.
Aus diesem Anlass waren am Freitag, den 
27. Mai 2022, alle am Bau Beteiligte in den 
TREFF geladen. Durch den Abend moderierte 
Manfred Saitner als 1. Vorsitzender und Pro-
jektleiter. Bei der Begrüßung der Ehrengäs-
te leitete er vom Leitspruch der Gemeinde 
„Wohlfühlen zwischen Aitrach und Iller“ ab, 
dass nur mit Idealismus und der vorgefunde-
nen Gemeinschaft dieser TREFF gebaut wer-
den konnte. Er begrüßte die Ehrenmitglieder 
Hans Katzenberger, Mathias Wengenmayr 
und entschuldigte Franz Weishaupt wegen 
Krankheit. Er freute sich über die Anwesen-
heit von Olaf Schulze als Pressevertreter 

und dankte ihm für seine jahrzehntelange fai-
re Berichterstattung über die kommunalpoli-
tischen Themen und das Vereinsgeschehen in 
Aitrach. Für Saitner war es auch wichtig, den 
Gemeinderat einzuladen, der das Vorhaben 
initiiert und uneingeschränkt unterstützt hat. 
Er werde am heutigen Abend Themengruppen 
bilden und die jeweils beteiligten Personen 
im Bild festhalten. So entstehe ein Zeitbe-
richt, der die Vorgeschichte und den Bau 
bis zur Eröffnung dokumentiert. Durch die 
Aufnahme im TSVaktuell, der Archivzeit-
schrift des Vereins, werde der Bau durch 
Wort und Bild für die neuere Vereinsge-
schichte dokumentiert.

Mitte Januar 2018 wurde im TSV-Vorstand 
die Entscheidung getroffen, den seit 2000 
bestehenden Jugendraum zu sanieren und 
in Richtung Sportplatz zu erweitern. Diese 
Um- und Anbaupläne wurden am 25.04.2018 
dem Technischen Ausschuss der Gemeinde 
vorgestellt.  Daraus entwickelte sich eine 
vom Ausschuss angeregte Neubauidee, die 
mit dem Gemeinderat und deren Planer Mi-
chael Waizenegger vom Architekturbüro ro-
terpunkt in weiteren Sitzungen am 14.11.2018, 
15.07.2019, 21.10.2019 diskutiert und zuletzt 
am 17.02.2020 wieder dem Technischen 
Ausschuss vorgestellt wurde. Am Freitag 
den 17.07.2020 fand in der Mehrzweckhalle 
in Aitrach die Jahreshauptversammlung des 
TSV Aitrach statt. Dem in der Versammlung 
vorgestellten Neubauvorhaben wurde zuge-
stimmt. Der Gemeinderat hat daraufhin am 
03. August 2020 einstimmig dem Neubau 
zugestimmt. Die Baukosten wurden mit 
300 T€ vorgestellt. Der Bauantrag wur-
de am 17.07.2020 bei der Stadt Leutkirch 

Neubau des “TREFF”

Die neuen Ehrenmitglieder:

Siegfried Gebhart und  
seine Lebenspartnerin

Jörg Lemmer und Gitti

Andreas Schmid und Ingrid

Helmut Leonhard und Maria

Otto Birk und sein Sohn Max

Die Vorsitzenden erhielten den Dank:

Andreas Müller und Michi

Manfred Saitner und Sieglinde

gestellt; die Baugenehmigung wurde am 
26.10.2020 erteilt. Der Spatenstich erfolgte 
am 27.10.2020. Die Fertigstellung war für 
den Juli 2021 geplant. Die Bauzeit hat sich 
verlängert bis März 2022. Der Bauabnahme-
bescheid wurde am 17.05.2022 erteilt.

Die entstandenen Baukosten betragen 334 
T€. Ein Vorsteuerabzug mit 20 T€ ist bean-
tragt, so dass 314 T€ verbleiben. Dem ste-
hen Einnahmen von 251 T€ gegenüber, so 
dass der Eigenanteil des TSV bei 63 T€ liegt; 
geplant waren 50 T€. Anzumerken ist aber, 
dass die Einrichtungskosten in den Baukos-
ten enthalten sind. Dazu zählten neben der 
Küche, dem Ausschank und dem Kühlraum 
auch die Multimediawand und die Bestuh-
lung für 90 Gäste. Insgesamt wurden 1482 
ehrenamtliche Arbeitsstunden für den Bau 
des TREFF geleistet.

Die Umsetzung des Vorhabens bei nur 50 
T€ Eigenkapital war gesichert, als die Spen-
denzusage der Siegfried-Gebhart-Stiftung 
über 50 T€ kam und die örtlichen Unter-
nehmer Birk und Lemmer das Vorhaben mit 
Rat und Tat unterstützten. Birk spendete 
20 T€, Lemmer stellte das Material zum 
Einkaufspreis zur Verfügung und erstellte 
die Ausbauplanung. 

Der nächste Finanzierungsbaustein kam 
über den Zuschuss der Gemeinde mit 30 T€ 
(10 % der Baukosten) und der Ablösung des 
Jugendraumes zum Restbuchwert mit 35 T€. 
Es wurden weitere örtliche Firmen eingebun-
den, die zu ihrer Arbeit noch 20 T€ spende-
ten. Förderanträge wurden beim WLSB mit 
30 T€ und Demokratie Leben mit 3 T€ ge-
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Neubau des “TREFF”

stellt. Ein Crowdfunding über die Volksbank 
Allgäu-Oberschwaben wurde mit 7 T€ erfolg-
reich abgeschlossen; weitere 4 T€ Zuschüs-
se folgten für den Bau und die Einrichtung. 
Der Förderverein des TSV Aitrach, der die PV-
Anlage auf den Sporthallen betreibt, hat 50 
T€ zum Bauvorhaben beigetragen.

Neubau des “TREFF”

Die Erfolgsgaranten

Der Gemeinderat mit ihrem Vorsitzen-
den Bürgermeister Kellenberger, Spen-
de 30 T€ und Restbuchwert 35 T€
Die uneingeschränkte Unterstützung des Ge-
meinderates hatte einen wesentlichen Bei-
trag zum Gelingen des Bauvorhabens. Dazu 
gehört auch die Einbindung des neuen Ge-
bäudes in die Bestandsaußenanlage. Bereits 
in der Bauphase, wurde die Außenanlage 
nochmals geändert, so dass nun eine schöne 
Terrasse entstanden ist, die einen hervorra-
genden Blick auf das Spielfeld ermöglicht.

Siegfried Gebhart für seine Stiftung, 
Spende 50 T€
Im Oktober 2018 stellte der TSV einen Antrag 
auf Unterstützung des geplanten Neubaus an 
die in Aitrach ansässige Siegfried-Gebhart-Stif-
tung. Herr Siegfried Gebhart hat als Aitracher 
nach erfolgreichen 50 Jahren Unternehmertum 
diese Stiftung gegründet um Jugendliche zu 
unterstützen, die ihren Weg in der Gesellschaft 
und im Beruf suchen. Nach zwei Stiftersitzun-
gen und einer Fahrt zur Stiftungsbehörde nach 
Tübingen, war der Weg für einen Spendenbetrag 
von 50.000 Euro für das Vorhaben frei. Gebaut 
wurde mit den gedämmten Steinen von Gisoton 
Wandsysteme aus Aichstetten, um den Energie-
standard kfw 55 zu erreichen.

Birk Bau GmbH,  
Otto und sein Sohn Max Birk
Die Erstplanung von Architekt Michael Wai-
zenegger von roterpunkt architekten wurde 
kostenfrei von der Fa. Birk Bau GmbH bis zur 
Genehmigungsreife fortgeführt durch ihren 
Mitarbeiter Arthur Kiefer, ebenfalls langjäh-

riges Mitglied beim TSV. Die Baukosten wur-
den von Birk mit 184 T€ abgerechnet für die 
Rohbau- und Verputzleistungen einschließ-
lich dem Flachdach und der Entwässerung. 
Nach Abzug der Spende mit 20 T€ verbleiben 
für den TSV 164 T€. Max war für die örtliche 
Bauleitung zuständig und arbeitete teilweise 
im Ehrenamt.

Schreinerei Lemmer GmbH & Co. KG, 
Jörg und Gitti Lemmer
Jörg war in das Bauvorhaben als Entscheider 
im Gemeinderat und bei der Planung für den 
Innenausbau beteiligt. Das für den Innen-
ausbau und die Möbel erforderliche Mate-
rial wurde über seinen Mitarbeiter Andreas 
Schmid geordert und zum Einkaufspreis zur 
Verfügung gestellt. Ein Dank galt auch den 
Mitarbeitern der Fa. Lemmer für den Möbelbau 
außerhalb der Arbeitszeit.

Ingenieurbüro Wohnhaas GmbH in Rot, 
Kai Wohnhaas
Das Büro Wohnhaas hat die Elektroplanung im 
Wert von 6 T€ erstellt und davon 5 T€ gespen-
det. Wohnhaas hat auch die Elektroplanung 
bei der Grundschule Aitrach projektiert.

Eigenleistung der Vereinsmitglieder
Beim Bau wurden durch Mitglieder 1482 
Arbeitsstunden geleistet. Andreas Schmid 
hat mit 324 Stunden 22 % der Arbeitsstun-
den erbracht; ihm folgt Andreas Müller mit 
323 Stunden. Danach folgen Christian Zim-
mermann mit 135 und Ralf Müller mit 120 
Stunden. Bei Ansatz eines Handwerkerstun-
denlohnes von 45 Euro errechnet sich eine 
Arbeitsleistung von 67 T€, die in den Bau-
kosten nicht ausgewiesen ist. Dazu kommen 

die Stunden für die Projektierung und Baulei-
tung die nicht beziffert sind.

roterpunkt architekten,  
Michael Waizenegger
Herr Waizenegger, der auch den Schulbe-
reich in Aitrach geplant hat, zeichnet für den 
Erstentwurf die Verantwortung.

Landschaftsarchitektin, Sylvia Brack
Frau Brack hat im Auftrag der Gemeinde die 
Außenanlage erstellt und somit dem TREFF 
den passenden Rahmen gegeben.

Thomas Eisele 
Thomas hat die Statik für das Eingangsüberda-
chungselement der Fa. Mauthe gerechnet und 
die Bauleitung ehrenamtlich übernommen. 

Elektro Gallasch GmbH & Co. KG, Tobias 
Gallasch
Tobias hat mit seinen Mitarbeitern die Elek-
troarbeiten ausgeführt und mit 24 T€ ab-
gerechnet. Durch Rabatt und gespendeter 
Arbeitsleistung wurden 6 T€ gespart. Sein 
Mitarbeiter Yannik Boser hat auf die Zahlung 
von zwei Arbeitstagen zugunsten seines Ver-
eins verzichtet.

Mauthe GmbH & Co. KG, Johannes Klot-
zek und Elisabeth Mauthe-Klotzek
Die Fa. Mauthe hat das Eingangselement 
als Sonderfertigteil in L-Form gefertigt und 
kostenfrei zur Verfügung gestellt. Das Ele-
ment ist Teil des Kunstprojektes und nach 
den Vorgaben des Künstlers Wolfgang Thiel 
gefertigt. Die Fa. Birk Bau GmbH hat das Ele-
ment kostenfrei gesetzt, was einer weiteren 
Spende von ca. 1.000 Euro entspricht.

Nach getaner Arbeit ist gut Ruhen. Relaxen im Liegestuhl Bürgermeister Kellenberger, Sieg-
fried Gebhart und Manfred Saitner. Otto und Max Birk applaudieren (v.li.)

Johannes Klotzek
Dethleff Sepp 
PatriciaMerk
Jochen Reisacher

Die Gemeinde gratuliert zum Neubau mit ei-
nem künstlerisch verzierten Kuchen

Ohne die ehrenamtlichen Stunden wäre so ein Projekt nicht finanzierbar. Insgesamt wurden 
1482 Stunden geleistet. Die Größe des Namens steht im Verhältnis zu den geleisteten Stunden. 

Die Vertreter des örtlichen Handwerkes wa-
ren bei der Feier eingeladen.
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PETER'SFAHRSCHULE

Unterricht in Aitrach
Dienstag & Donnerstag

19:30 bis 21:00 Uhr

Schulstraße 11 | 88319 Aitrach
Telefon 0172 6404525

www.petersfahrschule-aitrach.de

Inhaber: Peter Rude

Neue-Welt-Straße 37
88319 Aitrach
www.fackler-tiefbau.de

E. FACKLER GMBH
Tiefbau
Abbruch

Erdbewegungen
Kabelbau

Telefon +49 (0) 7565  5422
Fax +49 (0) 7565 943342

info@fackler-tiefbau.de

Hauptgeschäft: 
Hauptstraße 44 · 88459 Tannheim 
Tel. : 08395 1282

Filiale:
Griesweg 31 · 88457 Kirchdorf

Tel. : 07354 9379540 

#WERDEWILD

www.maxwild.com/karriere

STARTE DEINE
PROFIKARRIERE  
BEI UNS!

Neubau des “TREFF”

Kunz Metallbau GmbH, Edwin Kunz
Die Fa. Kunz hat den Zaun im Terrassenbe-
reich des TREFF kostenfrei gefertigt und 
montiert. Anton Kunz hat das Bauvorhaben 
zudem monetär unterstützt.

Malerbetrieb Merk, Markus und  
Patricia Merk
Die Fa. Merk hat die Malerarbeiten innen und 
außen ausgeführt und dafür günstige 10 T€ 
abgerechnet. Zusätzlich wurden noch 2 T€ 
gespendet.

Josef Sepp GmbH & Co. KG, Detlef und 
Birgit Sepp
Die Fa. Sepp hat die Fenster und Türen geliefert 
und gesetzt und dafür günstige 25 T€ abge-
rechnet. Zusätzlich wurden 3 T€ gespendet.

Reisacher Heizungsbau GmbH, Jochen 
und Diana Reisacher
Die Fa. Reisacher war für die Gewerke Hei-
zung, Lüftung und Sanitär verantwortlich. 
Durch die großzügige Rabattierung ist eine 
Wertspende von 8 T€ entstanden, so dass 
nur 14 T€ zur Abrechnung kamen.

Max Wild GmbH in Illerbachen, Max und 
Elmar Wild
Die Fa. Wild hat die Wärmeleitung vom TREFF 
zur Hallenheizung verlegt und Regiearbeiten 
ausgeführt für 7 T€. Davon wurden 5 T€ nicht 
in Rechnung gestellt. Im Auftrag der Gemeinde 
hat die Fa. Wild die Außenanlage umgebaut.

Transportbetonwerke Aitrach-Memmin-
gen GmbH + Co. KG, Hermann Weiß
Der Aitracher Beton wurde rabattiert über die 
Fa. Birk auf der Baustelle verbaut.

Stadtwerke Memmingen,  
Christian Alexa
Unser Mitglied Christian hat als Mitarbeiter 
der Stadtwerke die Verlegung der Wasserlei-
tungen vor Ort koordiniert.

Kältetechnik Kotterer in Memminger-
berg, Hans-Georg Kotterer
Herr Kotterer hat den Einbau des Kühlrau-
mes mit Rat und Tat unterstützt, so dass nur 
4 T€ zur Abrechnung kamen.

Volksbank Allgäu-Oberschwaben eG, 
vertreten durch den örtlichen Filiallei-
ter Alois Ebert
Das Crowdfunding wurde über die Volksbank 
erfolgreich mit 7 T€ abgewickelt. Die Bank hat 
das Vorhaben insgesamt mit 4 T€ unterstützt. 
Zudem wird über die Volksbank der Zuschuss 
des WLSB mit 30 T€ zwischen finanziert.

Förderverein TSV Aitrach, Michael Krisch-
ke und Thomas Kuhn, Spende 50 T€
Der Förderverein hat mit 50 T€ einen sehr 
wichtigen Finanzierungsbaustein für den 
TREFF gelegt. Das Geld stammt aus dem 
Betrieb der Fotovoltaikanlage auf den Sport-
hallen und den Werbeanzeigen im TSVaktuell 
und der Bande an den Sportplätzen.

Partnerschaft für Demokratie Leut-
kirch-Aichstetten-Aitrach, Maria Hönig, 
Spende 3 T€
Stiftung St. Anna, Michael Lindauer
Neumann&Neumann, Achim und Petra 
Neumann 
Demokratie leben hat die Einrichtung einer 
Multimediawand zur politischen Bildung mit 
3 T€ unterstützt bei Kosten von 5 T€. Die 

Technik wurde von der auch in der Fasnet be-
währten Technikfirma Neumann & Neumann 
in Aitrach installiert. 
Mit Herrn Lindauer wurden bei der Projekt-
planung des TREFF Nutzungsüberlegungen 
abgestimmt.

Leonhard  
Steuerberatungsgesellschaft mbH, 
Helmut, Maria und Thomas Leonhard
Als langjähriges Mitglied begleitet Helmut 
mit seinem Steuerbüro alle steuerlichen Pro-
zesse im TSV und im Förderverein, teilweise 
ohne Rechnungsstellung. Dazu gehören die 
Erstellung der Bilanzen für die beiden Vereine 
und die Durchsetzung des Vorsteuerabzuges 
für den TREFF.

Der TSV wurde im Rahmen der Feier-
lichkeiten unterstützt von

• Dem Kulturkreis unter der Leitung von 
Berta Frey für die sehr gute Organisation 
der Veranstaltung am Freitag mit der sau-
bachkome.de, wo die Gäste des TSV einen 
sehr schönen Ausklang der zuvor stattge-
fundenen offiziellen Eröffnung des TREFF 
fanden,

• Martin Speckle der mit seiner Band 
Lied’n’Beat & Friends den Samstagabend 
bis in die späte Nacht im Ehrenamt rockte,

• der Musikkapelle Aitrach für das Auf-
spielen beim Frühschoppen, teilweise un-
ter erschwerten Bedingungen durch den 
einsetzenden Regen,

• die örtlichen Vereine, die mit ihrem Ge-
schenk an den TSV das gute Miteinander 

HIER 
könnte Ihre 

Werbung stehen!
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Meisterfloristik
Gartenbaubetrieb

Trauerbinderei

Schwalweg 33 · 88319 Aitrach
Telefon 07565-5167 · Fax 6102

    

  

Baustoffwerke Gebhart &
Söhne GmbH & Co.KG

    KBH Qualität in Stein
D-87760 Lachen

Telefon 0 8331-95 03-0
Telefax  0 8331-95 03-20

steine@k-b-h.de
www.k-b-h.de

CANTERA – BEIDSEITIG
BEARBEITETE SPALTSTEIN-
MAUERSYSTEME 

Baustoffwerke Gebhart & Söhne 
GmbH & Co. KG
BH Qualität in Stein 
Einöde 2 
D-87760 Lachen
Telefon   +49 (0) 83 31- 95 03-0
Telefax   +49 (0) 83 31-95 03-20
Email      steine@k-b-h.de
Internet  www.k-b-h.de

anzeigentyp: produktanzeige
produktgruppe: spaltsteinmauersysteme
sonderformat: 124 b x 87 h mm
(sponsoring tsv aitrach)
druck: 4c

motiv 2 

Ob als Beeteinfassung, Wasserbecken, Sicht- 
oder Schallschutz – unsere Mauersysteme 
bieten anspruchsvolle Gestaltungsvarianten 
für Ihren Außenbereich. Infos zu unserem 
Gesamtprogramm erhalten Sie bei Ihrem Bau-
stoffhändler oder direkt bei uns.

● Hochbau
● Tiefbau
● Schlüsselfertigbau
● Baugutachten
● Autokran, Mietpark

Ortsverein Aitrach

Mit uns bleiben Sie fit...
in Sport und Politik

Wir wünschen
dem TSV Aitrach

viel Erfolg.

Der Förderverein  
TSV Aitrach e. V. be-
dankt sich  bei allen 
Anzeigenkunden, die 

dadurch den Sport und 
das Brauchtum im TSV 

Aitrach fördern!

GALLASCH
ELEKTRO

Hauptstraße  13  ·  88319  Aitrach
Telefon  0 75 65 - 54 86
www.elektro-gallasch.de
service@elektro-gallasch.de

Ihr Elektrofachbetrieb vor Ort

Hauptstraße  13  ·  88319  Aitrach
Telefon  0 75 65 - 54 86
www.elektro-gallasch.de
service@elektro-gallasch.de

Ihr Elektrofachbetrieb vor Ort

  Elektroinstallation Industrie | Gewerbe | Privat
  Gebäudesystemtechnik | KNX
  Photovoltaik
  E-Check
  Verkauf- und Reparatur von sämtlichen Elektrogeräten

Neubau des “TREFF”

unterstrichen. Die geschenkte Uhr hat im 
TREFF einen sehr schönen Platz gefunden 
und legt Zeugnis für die gute Gemein-
schaft ab;

• Reimund Schöffel für die gesponserten 
neuen gelb-schwarz gefärbten Tornetze 
am Sportplatz, die das schöne Gesamtbild 
abrundeten;

• Vielen Helfern und Besuchern, die das 
Jubiläum abrundeten.

Kunst am Bau

Die Kunst am Bau wurde über die Gemeinde 
von Herrn Bürgermeister Kellenberger initi-
iert und umgesetzt. Als Künstler wurde das 
Atelier Wolfgang Thiel beauftragt, der auch 
die Kunst an den Sporthallen und im Kreis-
verkehr verantwortet. 

FINANZIELL WURDE DIE KUNST  
UNTERSTÜTZT VON:

Projektentwicklung Wild GmbH in Berk-
heim, Geschäftsführer Stefan Geiger
ZV Oberschwäbische Elektrizitätswerke 
eG, Landrat Lothar Wölfle
Volksbank Allgäu-Oberschwaben eG, 
Bertold Natterer
Stiftung der Kreissparkasse Ravens-
burg, Walter Braun, vertreten vom örtli-
chen Filialleiter Thomas Wild
Der Eingangsbereich der neuen Halle, gestal-
tet vom Künstler Wolfgang Thiel und getra-
gen durch Spenden des Zweckverbandes 
Oberschwäbische Elektrizitätswerke, Volks-
bank Allgäu-Oberschwaben, Kreissparkasse 
Ravensburg, Projektentwicklung Wild GmbH

Der Künstler Wolfgang Thiel mit Mikrofon, 
der Organisator Thomas Kellenberger, Ste-
fan Geiger von der Projektentwicklung Wild, 
Thomas Wild von der Kreissparkasse RV 
und Alois Ebert von der Volksbank Allgäu-
Oberschwaben.

HIER 
könnte Ihre 

Werbung stehen!
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Eröffnungsfeier des “TREFF” Neubau des “TREFF”

30.10.2020 Spatenstich
20.12.2020 Rohbau
11.03.2022 Baureinigung
25.03.2022 Jahreshauptversammlung 
Gewerbeverein (= erste Veranstaltung)

Neubau Fitness-Treff mit Geräteräumen

17.07.2020 Jahreshauptversammlung 2020

Mitte Jan. 2018: Überlegungen zur Sanierung des Jugendraums inkl. Erweiterung Richtung Sportplatz
geplanter Kostenrahmen: 50.000,- €

25.04.2018: Vorstellung Pläne beim Technischen Ausschuss der Gemeinde → Entwicklung Idee Neubau mit 
Gemeinderat und deren Planer „ roterpunkt“

28.10.2018: Förderantrag an die Siegfried-Gebhart-Stiftung → Hr. Gebhartsagt 50.000,- € zu, wenn die 
Förderung seinem Stiftungszweck entspricht

Sept. 2019: Erste Gespräche mit den Geschäftsführern Otto Birk, Christian Hock und Jörg Lemmer
→ Ohne deren aktive Mitwirkung wäre das Bauvorhaben nicht umsetzbar

17.02.2020: Erneute Vorstellung des Planungsstandes for dem Technischen Ausschuss der Gemeinde

Mai 2020: Ergebnis Förderantrag Siegfried-Gebhart-Stiftung:
Wenn der Förderbetrag auf 3 Jahre verteilt wird, stehen keine steuerrechtlichen Einwände entgegen

17.07.2020: Jahreshauptversammlung TSV Aitrach 2020

03.08.2020: Abschließende Entscheidung des Gemeinderats in öffentlicher Sitzung

Zeitschiene Planung und Vorüberlegungen

Zusammenfassung der Spenden und Zuschüsse;  Ermittlung Gesamtwert 
Förderverein TSV Aitrach  50.000 €  
Gemeinde Aitrach - Zuschuss  30.000 €  
Gemeinde Aitrach - Restwertablösung 35.392 €  
WLSB - Zuschuss 32.990 €  
Siegfried-Gebhart-Stiftung 50.000 €  
Otto Birk Bau GmbH 20.000 €  
Reisacher Heizungsbau GmbH 8.703 €  
Max Wild GmbH 5.000 €  
Ingenieurbüro Wohnhaas GmbH 4.800 €  
Sepp Josef GmbH 2.900 €  
Mauthe GmbH & Co. KG 2.417 €  
Malerbetrieb Merk  1.500 €  
Hans und Marianne Katzenberger 1.700 €  
Volksbank Allgäu-Oberschwaben eG - Zuschuss 3.000 €  
Volksbank Allgäu-Oberschwaben eG - Crowdfunding 8.516 €  
Demokratie leben 2.800 €  
Kunz Metallbau GmbH Spende Geländer, u.a.  
Lemmer GmbH & Co. KG Spende Gewinnaufschlag  

 = Summe Zuwendungen:                                               259.717 €  
  + Eigenmittel TSV Aitrach                                                 71.181 €*  22%
 = BAUAUSGABEN brutto:                                               330.898 €  
  
Wertermittlung für das Gebäude:   
180 qm Nutzfläche x 2.800 Euro je qm bei Fertigbau =  
 = VERSICHERUNGSWERT:                                               504.000 € 
*ohne des beantragten Vorsteuerabzugs 
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Manfred Graf 

Hauptstraße 74 · 88319 Aitrach

Tel. 0 75 65 / 51 90 · Fax 0 75 65 / 63 53 

Handy 01 71/ 6 82 20 64  

www.beton-graf.de

info@beton-graf.de

Transportbetonwerke
Aitrach - Memmingen

Tel. 07565 – 5200   An der Chaussee 12

Fax 07565 – 6143   info@tbw-aitrach-memmingen.de

Ihr starker Partner beim Bau
Qualitätsbeton aus der Region

Ivan Trogrlic e.K.
Schmiedgässle 3
88319 Aitrach
Tel. 07565 98070

Höhenweg 4
88450 Berkheim-

Illerbachen

Telefon (08395)7057
Telefax (08395)3167

Fußball-Showdown in Aitrach –  
Aufstieg der 1. Mannschaft in die 
Kreisliga A - 11.06.2022

SGM SV Tannheim/TSV Aitrach –  
FV Rot bei Laupheim 2:1

Die Meisterschaft in der Kreisliga B2, und da-
mit den Aufstieg in die Kreisliga A, gelang der 
Spielgemeinschaft SV Tannheim/TSV Aitrach 
in einem spannenden, hart umkämpften 2:1 
Sieg gegen den Mitfavoriten FV Rot bei Lau-
pheim. Das echte Endspiel um den Meister-
titel war der Tabellensituation geschuldet, 
Tannheim/Aitrach hatte 62 Punkte auf dem 
Konto, Rot 61 Zähler.
Mehrere hundert Zuschauer pilgerten am 
Sonntagnachmittag bei Hochsommer Tem-
peraturen zum Aitracher Sportgelände, wo-
bei die roten Fans vom FV Rot die absolute 
Übermacht hatten. Deren Sprechchöre mit 
Paukenschlägen begegneten lautstark die 
SGM Fußballdamen.

Fussball

HIER 
könnte Ihre 

Werbung stehen!
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Fussball Fussball

Die Fußballer organisieren den  
Neubau der Wechselbänke

Ein großes Lob gebührt den Aitracher Fuß-
ballern unter der Leitung von David und 
Adrian Miller, Markus Rock, u.a., die in 
Eigenleistung, unter Verwendung von Ab-
bruchmaterialien des Jugendtreff, neue 
Wechselbänke gebaut haben.

Pokalfinale: TSV Tettnang II -  
SGM Aitrach/Tannheim 5:1 (2:1)

Das Pokalfinale gegen den TSV Tettnang II 
fand am 26.05.22 in Grünkraut statt. Un-
sere Damen haben sich wacker geschlagen, 
doch leider konnten sie den Pokal nicht 
nach Hause holen.

Neubau der Wechselbänke

Auch die 2. Mannschaft wurde Erster in der Gruppe, am 29.05.2022
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Besonders bitter war das Ausscheiden im 
Viertelfinale des Bezirkspokals mit einer Nie-
derlage im Elfmeterschießen gegen die SGM 
SV Eberhardzell I. Trotz bester Torchancen 
scheiterte man immer wieder an der Latte, 
dem Pfosten und dem gegnerischen Torwart.

Die E1 beim Spiel gegen den FV Olympia Laupheim II

Die E2 konnte sich in der Quali-Staffel 6 gut 
behaupten. Eine ausgeglichene Bilanz aus 2 
Siegen gegen die SGM SV Erlenmoos II (1:2) 
und die SGM FC Bellamont II (8:4), 2 Unent-
schieden gegen den SV Reinstetten (2:2) 
und die SGM SV Ringschnait I (3:3), sowie 2 
Niederlagen gegen die SGM BSC Berkheim II 
(0:10) und den SV Erolzheim (2:7) bedeuteten 
am Ende einen guten 4. Platz im Tabellenmit-
telfeld.
Besonders erfreulich waren die Leistungen 
der E2 in der Rückrunde in der Staffel 4. Völ-
lig unerwartet erreichte man mit fünf Siegen 
und einem Unentschieden ungeschlagen die 
Meisterschaft und setzte sich damit gegen 
die Mannschaften des FV Olympia Laupheim 
III (5:4), des SV Äpfingen (2:2), des TSV Um-
mendorf II (2:5), der SG Mettenberg II (13:1), 
der SGM Eberhardzell II (6:3) und der SGM FC 
Mittelbiberach II (5:10) durch.

Einen schweren Stand hatte die E3 in der 
Quali-Staffel 7. Gegen starke Gegner reichte 
es zum Ende der Vorrunde zu einem beacht-
lichen 5. Tabellenplatz. Einer Niederlage zum 
Saisonstart gegen die SGM SV Schemmer-
berg (5:1) folgte ein etwas unglückliches 
4:4-Unentschieden bei der SGM SV Birken-
hard I. Gegen die Mannschaften SGM SV 
Eberhardzell III (2:6) und SGM SV Erlenmoos 
III (2:9) musste man sich klar geschlagen 
geben. Einem deutlichen Sieg gegen die SGM 
SV Laupertshausen (0:14) folgte zum Ende 
der Vorrunde eine 3:7-Niederlage gegen die 
SGM TSV Attenweiler.
In der Rückrunde der Staffel 6 reichte es ge-
gen Gegner, bestehend aus nahezu durchweg 
E1-Mannschaften, nur noch zu einem Sieg ge-
gen die SGM SV Erlenmoos II (6:0) bei 5 teil-
weise sehr knappen Niederlagen gegen den 
FV Biberach III (3:2), den FC Wacker Biberach 
I (5:6), die SG Mettenberg I (1:8), die SGM SF 
Schwendi I (1:7) und die SGM FC Mittelbibe-
rach I (5:2) zum 6. Platz.

Am Saisonende nahmen wir noch an mehre-
ren Pokalturnieren in Eberhardzell (4. Platz / 
8. Platz), Schwendi (5. Platz), Erolzheim (2. 
Platz), Kißlegg (1. Platz), Haslach b. Wangen 
(2. Platz) teil.

Beim Turnier in Schwendi belegten wir den 5. Platz.

Die SGM Iller/Rot belegte beim Krumbach Cup in 
Kißlegg den 1. Platz.

Beim Turnier in Erolzheim mussten wir uns im Fina-
le im Elfmeterschießen geschlagen geben.

Zum Saisonende veranstalteten wir ein Abschluss-
fest am Haslacher Sportplatz. Nach einer kleinen 
Wanderung gab es leckere Pizza und Getränke.

Jugend-Fussball Jugend-Fussball

E-Jugend Saison 2021/2022

Für die Saison 2021/2022 konnte Sie 
SGM Iller/Rot drei Mannschaften für 
den Spielbetrieb anmelden. 

Die E1 erreichte in der Quali-Staffel 5 mit sechs 
Siegen aus sechs Spielen einen überragenden 
1. Platz. Dabei wurden die SGM SV Erlenmoos I 
mit 3:7, der TSV Kirchberg mit 1:12, die SGM FC 
Bellamont I mit 2:0, die SGM BSC Berkheim I 
mit 5:4, der SV Äpfingen mit 0:5 und die SGM 
Schwendi I mit 5:3 besiegt. 
In der Rückrunde gelang es der Mannschaft 
leider nicht mehr ganz, die guten Leistungen 
aus der Vorrunde konstant zu bestätigen. Mit 
4 Siegen gegen die SGM TSG Achstetten I 
(4:1), den SV Erolzheim (3:1), den TSV Hochdorf 
I (1:3) und den FV Olympia Laupheim II (1:21), 
sowie 3 Niederlagen gegen den FV Biberach 
II, den SV Mietingen I (2:6) und die SGM BSC 
Berkheim I (2:5) belegte man zum Saisonende 
den 5. Tabellenplatz in der Staffel 1.

Fußballcamp 2022

Fußballcamp 2022 in Aitrach

Am Samstag, den 20.08.2022 startete um 
9.00 Uhr das Fußballcamp. Nach einem ge-
meinsamen Frühstück mit 40 Kindern der 
Jahrgänge 2009 bis 2013 aus der SGM Iller-
Rot und 5 Jugendtrainern begann der erste 
Teil, bestehend vier Trainingsstationen.
Dank der zahlreichen Sponsoren war es wiede-
rum möglich, allen eine kostenlose Teilnahme 
inklusive Trikots, Trinkflaschen und Verpfle-
gung zu ermöglichen. Hierzu gilt unserer 
besonderer Dank an die großzügig unterstüt-
zenden Firmen: Heizungsbau Reisacher, Mar-
beton, Autowerkstatt Lämmle, Malerbetrieb 
Merk und dem  Allianz Versicherungsbüro Rei-
sacher aus Memmingerberg.
Die Jugendtrainer Alexander Adam, Harald 
Geiger, Manfred Gschwandtner, Tobias Roth 
und Martin Speckle und die Teilnehmer:

D1-Junioren sind Bezirksmeister

Ende Mai 2022 reisten die Spieler der D1 
mit ihren Eltern und Unterstützer als Tabel-
lenzweiter mit einem Punkt Rückstand zum 
Tabellenführer nach Eberhardzell. Um den 
Meistertitel mit nach Hause zu nehmen, 
war also ein Sieg notwendig. Gleich nach 
dem Anpfiff nahm das Spiel volle Fahrt auf. 
Deutlich war sowohl den Spielern als auch 
den Trainern anzumerken, dass beide Seiten 
zwingend den Titel holen wollten. In einem 
temporeichen Spiel kam es zu zahlreichen 
Torchancen auf beiden Seiten. 
Im letzten Drittel spielten beide Mannschaf-
ten mit offenem Visier und jedes Ergebnis 
wäre denkbar gewesen. Der Endstand lautete 
2:1 für die SGM.

D1-Junioren ist Bezirksmeister
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Jugend-Fussball

Aus Aitrach spielten folgende Kinder in der 
E-Jugend: Jakob Albrecht, Elija Eitler, Fabian 
Gschwandtner, David Kächler; Lian Kramer, 
Leo Lautenbacher, Nils Lautenbacher, Linus 
Roth, Eymen Tasdere, Miroslav Schumacher, 
Philipp Sepp, Furkan Ünsal, Nils Vauchelle 
und Leopold Wagner
E-Jugend Saison 2022/2023

Mit 34 Kindern und 4 Trainern startete die E-
Jugend der SGM Iller/Rot nach einem ersten 
Kennenlern-Training Ende August in die neue 
Saison. Auf Grund der großen Anzahl an Kin-
dern konnten, wie bereits in den Vorjahren, 
wieder 3 Mannschaften für den Spielbetrieb 
angemeldet werden. Sämtliche Heimspiele 
der Vorrunde fanden hierbei in Aitrach statt.

Vor den ersten Punktspielen nahmen wir mit 
2 Mannschaften an einem Vorbereitungs-
turnier in Bellamont teil. Insgesamt spiel-
ten bei den E-Junioren 12 Mannschaften um 
den Turniersieg. Trotz Überlegenheit in den 
Spielen musste sich die 1. Mannschaft in der 
Vorrunde dem Gastgeber etwas unglücklich 
geschlagen geben und verpasste somit den 
Einzug ins Finale. Das Spiel um Platz 3 konn-
te gegen den SV Reinstetten klar gewonnen 
werden. Die neu formierte 2. Mannschaft be-
legte nach guten Leistungen einen respekta-
blen 6. Platz.

Die E1 trat in der Vorrunde in der Quali-Staffel 
5 an. Am ersten Spieltag konnte der SV Mie-
tingen mit 10:2 klar besiegt werden. Im an-
schließenden Spiel musste die Mannschaft 
jedoch eine vermeidbare 4:3-Niederlage bei 
der SGM SV Erlenmoos hinnehmen. Es folgten 
weitere Siege gegen den SV Erolzheim (8:2), 

den TSV Kirchberg (0:8) und die SGM FC Bel-
lamont I (10:1). So kam es am 6. Spieltag zum 
entscheidenden Duell um Platz 1 gegen die 
SGM BSC Berkheim I. Nach einem 0:3-Rück-
stand konnte durch einen Doppelschlag in 
der 2. Halbzeit das Spiel nochmals spannend 
gemacht werden. Zum Schluss musste man 
sich jedoch einem starken Gegner mit 2:5 
geschlagen geben. Somit beendete die E1 die 
Vorrunde auf einem hervorragenden 2. Platz.

Die E1 mit neuen Trikots, gesponsert von der Firma 
Lämmle aus Rot a. d. Rot.

Die E2 startete in die Quali-Staffel 6 eben-
falls mit einem Sieg. Zum Saisonstart konn-
te der spätere Vorrundenmeister SGM TSV 
Warthausen trotz einem zwischenzeitlichen 
2-Tore-Rückstand mit 6:5 besiegt werden. 
Es folgte eine bittere 5:2-Auswärtsnieder-
lage bei der SGM SV Schemmerhofen I. An-
schließend konnten drei Siege gegen den 
SV Ochsenhausen (3:2), den SV Reinstetten 
(3:7) und die SGM FC Bellamont II (13:2) ein-
gefahren werden. Eine Niederlage gegen die 
SGM BSC Berkheim II (1:4) bedeutete am 
Ende ebenfalls einen guten 2. Platz für die E2.

Die E3 schloss die Vorrunde trotz teilweise 
starker Gegner mit E1 bzw. E2-Mannschaften 
auf dem 5. Tabellenplatz ab. Einem gelunge-

nen Saisonstart mit einem 5:2 Sieg gegen die 
SGM SF Schwendi III folgten Niederlagen ge-
gen den FC Inter Laupheim (7:1), die SGM TSV 
Ummendorf II (0:12) und die SGM SV Schem-
merhofen II (5:3). Am 5. Spieltag konnte in 
Aitrach die SGM TSG Achstetten III mit 7:3 
besiegt werden. Eine weitere Niederlage 
gegen die SGM SV Schemmerberg (0:9) und 
ein Unentschieden zum Vorrunden-Ende bei 
der SGM SG Mettenberg III (2:2) bedeuteten 
am Ende einen respektablen Tabellenplatz im 
Mittelfeld in der Quali-Staffel 7.

Die E3 beendete die Vorrunde der Saison 
2022/2023 mit einem 2:2-Unentschieden bei der 
SGM SG Mettenberg III.

Aus Aitrach spielten folgende Kinder in der E-
Jugend: Aydel Gharib, John Hartmann, Roman 
Kobilnik, Lian Kramer, Jakob Kühn, Luca Ma-
zotta, Linus Roth, Phil Schiffel, Eymen Tasde-
re, Lukas Schimpfle, Miroslav Schumacher, 
Leopold Sigl und Laura Wisser

Wir Trainer möchten uns bei allen Kindern für 
die zahlreiche und engagierte Teilnahme am 
Training und bei den Spielen ganz herzlich be-
danken. Wie freuen uns auf die anstehende 
Rückrunde!
Ein besonderer Dank gilt auch der Firma 
Lämmle aus Rot a. d. Rot für die neuen Tri-
kots unserer E1.

Tobias Roth

Volleyball TSV Aitrach

Ein herzliches Dankeschön an unseren Spon-
sor, die Firma Mayer Ingenieur-Technik aus 
Aitrach, für den tollen Trikot-Satz.
Wir freuen uns sehr, mit diesem neuen Outfit 
die kommenden Turniere und Spiele bestrei-
ten zu dürfen.

TSV Lauftreff 

Der 15. Buxachtal-Lauf fand am 03.10.22 bei 
bestem Oktober Wetter statt. 6 Läufer/innen 
vom TSV Aitrach waren mit 229 anderen 
Laufbegeisterten Frauen, Männer und Kinder 
an den Start. Die Strecke führte vom BBZ 
Memmingen durch den Stadtwald, entlang 
der Bahnlinie Richtung Dickenreishausen 
und zurück.  Wir genossen den Lauf gaben 
unser Bestes, jedoch nur einer kam sah und 
siegte!!! Pit (Peter Münsch) gewann in seiner 
Altersklasse M70 die Wertung und beleg-
te mit einer tollen Zeit von 38:49 über eine 
Distanz von 6,6 km den Ersten Platz. Pit ist 
das Beste Zeichen, dass sich kontinuierliches 
Training auszahlt.

Volleyball  •  Lauftreff
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Neubau “TREFF”


